
Leben un Tod der Geist den (semeıln-arl1ano Puga den Sagı» (Offb 22) un entdeckt den
Das kollektive Gedächt- Gesichtern der Ausgebeuteten un VO (3ast-

ahl Ausgeschlossenen dıe Leidensantlıtze
Christı (Puebla 32{f) Medellin£ 1968 un:11185 der Liturgie der
Puebla 1:979) siınd Versuche das Zweıte N.Af1-Basısgemeinden Lateıin- kanısche Konzıl VO  S den «Zeichen der Zeıit»
Lateinamerikas her MNECU lesen Vonamerı1ıkas «stillschweigenden Verbündeten» der Reichen
un ıhrer unterdrückerischen Macht wırd SIC

ihren Dokumenten un weıthın auch
ıhrer Praxıs allmählich Kırche der
Armen» ZUI «Stimme derer die keine Stimme
haben» Diıiese wirklıch «VOTTANSZISC Uption für

Kirchengeschichtlicher Kontext dıie Armen» (Puebla der die «KOonse-
des Martyrıums» hınzukam bedeckte

Das Auftauchen der christlichen Basısgeme1n- den Hımmel ber Lateinamerı1ka MI
den diesem Indıo-Afro-Lateinamer1ika 1ST „Wolke VO  — Zeugen» (Heb 1) Märtyrern
CN geschichtlıche un theologısche Tatsache den La1en besonders den YT1e-
Mıt ıhrem kulturellen Hıntergrund un ıhren selbst A4US dem Kreıis der Ordensfrauen
soz1alen un polıtıschen Auswırkungen siınd un -1I1Nanner Priester un Bıschöfe SO er

Wallll diese Kırche mehr Glaubwür-S1IC CIM «Kaıros» des (elstes den -
machten glaubenden Völkern WMNSECTES Konti- dıgkeıt als Sakrament Chrıst1ı der gekommen

1St damıt (& 1: «den AÄArmen s gute Nachricht
och DAaNZ lebendig 1ST der «kollektiven bringe» (Lk 18) Mıt der «Option der Kır-

Erinnerung des Volkes» der Peripherıie che für die Armen» un dem «Hereinbrechen
Großstädte der «Schrei» tradıtionell]l der Armen die Kırche» wachsen diese

mehr A4US der Rolle Ve)  — ObyJekten her.«arTINeN un gläubigen Volkes» der
ohrenbetäubenden Wehklagen angeschwol AdUus und werden «Subjekten» der Evangelı-

len 1ST (Puebla‘ 8 / 88 89) da{s CM dıe SICIUNG Es vollzıeht sıch C1iMN Proze{(ß VON

Ohren des «(Gottes der Armen» drang Der «konservatıven» Kırche «reforme
Mose EIBANZCHNC Befehl «Und geh! Ich rischen» Kırche auf zUüle umfassenden
sende dıiıch Z Pharao Führe INC1M olk Sınne «befreiende» Kırche hın“
A4US Agypten heraus'!'» (Ex 10) 1ST DIie /weıten Vatıkanum eingeleıtete Be-
Kontinent «1111 Zustand der Suüunde» (Puebla WCBUNS der lıturgischen Erneuerung versucht
28) M1 «ungerechten Strukturen» laut CWOI- dıe Liturgie «iInkulturieren» un dıe
den dıe Mılliıonen VO  — Ausgegrenzten hervor- Geschichte integriıeren An der Peripherie

WHIMNSEGETIEGI Grofßstädte hat sıch dieses Bemühengebracht haben un hervorbringen Afroamerı
kaner doppelt unterdrückte Frauen vertriebe- kreatıven Umgang M1L Symbolen

Landbevölkerung, hoffnungslose Jugend nıedergeschlagen durch den das olk dıe Hr-
gegenüber Mınderheıiten MIt polıtıscher un SC1NECIN Kampf z Leben ZAUE

ökonomischer Macht dıe sich der Streitkräfte Ausdruck bringt (Wıe cechr hätten WI1 CIM

bedienten mıiılıtarıstische polıtısche Syste- «Aether1a» n  9 dıe diese Volksliturgie VOI

etablıeren (Ideologıe der «Natıonalen dem Vergessen bewahrte?!)
Sıcherheıit») dıe dıe beginnenden populısti- ıe bıblısche Erneuerung, dıe kırchlicher
schen der sozlalıstischen Revolutionen durch Gemeininschaft das Leben des Volkes Licht
neokapıtalistische freıen Markt des Wortes neu-liest schöpferısche

un befreiende Kraft erkennen hatRegierungen verdrängten
Dıie Kırche die VO Evangelıum her eher Beıtrag VO  = grundlegender Bedeutung gele1-

der Seı1ite des Volkes der Armen stand un stei Mıt der Bıbel der and hat das olk
steht lıest der Öösterlıchen Geschichte VO  > der Armen begonnen dieser Geschichte
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«latent» 1in ıhr enthalten Wal, jetzt offen ZUVO  — Tod un Leben, Unterdrückung un Be-
freiung sıch celbst entdecken. Es macht Ausdruck kommt. Vor allem aber erfährt S1e
immer wıeder eine tıefe, unmıttelbare Erfah: eıne Bestätigung durch das Zeugn1s des Marty-
runzg mi1t dem «(sott der Armen» un dem riums VON Bıschöfen, Pfarrern, Ordensfrauen
Armen Jesus VON Nazaret, der die Armen, dıe un La1i1en AUN dem Volk

II armgemachten glaubenden Miıtglıederach Gerechtigkeıit Hungernden, all dıe vielen
«UuIl der Sache wiıllen Verfolgten» eru- der chrıistlıchen Basısgemeinden haben Adus Ö1-

tuatiıonen des «Nıcht-Lebens» heraus echte 11-fen hat, Zeugen un Erbauer _der Königsherr-
schaft Gottes Zu se1n. turgısche Ausdrucksformen hervorgebracht,

In der Jlat lassen sıch AUS diesem /usam- die VO «CGloria Det, UCNS pauper»® des
menstromen soziopolıtischer und kırchlicher Märtyrerbischofs VO  —_ Salvador, (OIscar Ar-
Entwicklungen das «Hereinbrechen der Ar- nulfo Romero, inspırıert siınd
MN in die Kırche» un das Aufkommen der Wır wollen einıge der bedeutsamen Beıispiele

näher betrachten, wobeIl WITr unls der Parteilıch-christlichen Basısgemeinden erklären.
keıt dessen, der den Menschen der
Stadtrandzone VO  —_ Santı1ago de Chıle gelebt

Dıie chrıistlıichen Basısgemeinden entdecken ZON natı bewulfst siınd
ıhrer Unterdrückungsgeschichte her und AU$S dem Dıie «KTeuZWwege des leidenden (,rıistus>»: eim
befreienden Glauben Jesus dıe Lıturgte HE Karfreitagskreuzweg, der tradıtionellen Oorm

der Volkslıturgie, erkannte sıch das olk 1m
Um dıe 60er un /0er Jahre ereignet sıch leiıdenden Gottesknecht VO  - Jesaya, 1n den
überall auf dem Subkontinent das, Was der «Leidensantlıtzen Christ1» (Medellin, Puebla,
Theologe (zustavo CGutierrez das «Hereinbre- Santo Domingo/) wıieder. Seıither ZUS 6S durch
chen der Armen 1ın dıe Kırche» genannt hat das «Jerusalem DON UNTEN» unNnseIelr Elendsvier-
Selit der «Eroberung/Evangelısıerung» tel, mı1ıt leisem Stöhnen, un klagte mıiıt dem
dıe armgemachten Ureinwohner un Mest1izen «INRI» se1iner Spruchbänder das Leiden un
«Gegenstand» der Evangelisıerung ZCWESCNH. den Tod des geplagten Volkes Systeme der
Jetzt brechen S$1C plötzlıch als «evangelısıeren- Sünde, Verstöfße das Leben un dıe
de Subjekte» hereın. S1e kommen der Menschenrechte, Folter, verschwundene Gefan-
oroßen Bedrängni1s» (Offb * 14), sS1Ce haben SCNC un: Exılıerte, dıe Komplıizenschaft VO  —

jenseı1ts des «leiıdenden Christus» ıhrer TOM- zıvıilen un relıg1ösen Autorıtäten... Mıt wel.
m1gkeıitsformen, Andachten, Prozessionen der cher Miıene csahen dıe «dıensthabenden Pılatus-
Volksreligiosität eine CUE Dimension wahrge- SCH dieses gekreuzıigte olk vorbeiziehen, hne
LOININECIIN In einem Kontinent, der sıch VO och eine «zweılte Repression» folgen las-
Schlaf erhebt, haben sS1e dıe Öösterlıch-befreien- SCI1, AaUsS Respekt VOI den Kreuzen und den
de Dimension ıhres Glaubens entdecken Bıbelzıtaten, die dıe Leute VOT sıch hertrugen!
begonnen. Ihre Symbole des Todes, der Erge- Mıt ıhrer würdıgen Prozession in kırchlicher
bung, des Fatalısmus... («Es wırd ohl Gottes Gemeıinschaft klagten Sie un verkündeten
Wılle se1n!») werden immer mehr ersetzt oder s1e das Passahopfer Jesu, der 1ın ıhrer Geschich-
erganzt durch dıe Symbole des Lebens, des Werk 1st (Jes 59 1-10).
neuen‘ Menschen, der Erde, des eschato- Dıie Eucharıistie, SUDUEYSIVES (G(redächtnıs Jesu IN
logischen Volkes. den christlichen Basısgemeinden: In der Tat wırd

dıe Gedächtnistfeier des Passah Jesu VO  — denIDIEG soz1ale un polıtische Diımension des
Glaubens beginnt den revolutionären Projek- Armen un Unterdrückten nıcht 1L1UI began-
ten dieser eıt eıne transzendente Dimension CI des Sınns, den Jesus seiınem Tod

verleihen. Die ommunıtär-kollektive I1 gegeben hat, sondern auch der Anklage
ension beginnt, einer indıvıdualıstischen, fa- dıejen1ıgen, die «hıer un heute» «den
talıstıschen Relıgi0s1tät eıne Cu«r Ausriıchtung Urheber des Lebens» toten Apg D 5 Das

geben. Die Dokumente VO  - Medellin un gespaltene Bewußfstseıin VO «Jıturgisch n_
Puebla versehen diese Volkslıturgie mıiıt einer wärt1ıg gewordenen» Chriıstus Kor 10,16{ff)

un VO «geschichtlıch vgegenwärt1ig geworde-Art «Genehmigungsvermerk», damıt das, Wds
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Christus (Mt Z 31 {f) diese «Schizo- hängen läßt, WI1e elıne Bınse sıch ne1gt» (Jes
phrenie» hat 1n einem einz1ıgen «Sakrament I8S, setzte INa  > das Bemühen darum, daß CS
des Leibes Chriıst1i» Kor e 78 und Z 27) keine Ausgebeuteten mehr o1bt (vgl Jes I8,
zusammengefunden. 6-9) Unsere alten Gotteshäuser öffneten SICH.

Der Preıs, den s1e dafür zahlen bereit ın eıner Atmosphäre des Fastens und
bestand darın, «Märtyrer der Felier des Betens (manchmal ber mehrere Wochen) dıe

Gedächtnisses des Leidens Haupt un «Austreibung der Dämonen» (Mk Dn 29)
den Gliedern» (Martyrıum VO  s Erzbischof ROo- erwarten, die dıe VO Systemen un Ideologı-

WI1e 658 einst denmero) werden, des Todes verursachten Fälle VO  — Tod,
Märtyrern in Karthago geschah, weıl S1e den Folter, Verschwindenlassen bedeuteten. Dieser
«Herrentag» felerten. IDIG Liturgie der Eucharı- oläubige kulturelle Ausdruck VO  — Solıdarıtät
st1e Ööffnete ıhre Türen für die Geschichte mıiı1t mı1ıt der oroßen Zahl VO  — Verarmten un
iıhrer gesellschaftlichen un polıtıschen Unterdrückten WAadl elne weıtere Manıfestation
«Fracht»: kandal für dıe einen, eheimnıs der gewaltfreien evangelıschen Formen des
des Kreuzes für die anderen! SO felerten dıe Kampfes der Armen.
chrıistliıchen Gemeıinden dıe «Verösterlichung» Aufßerdem ware och auf die <<Lichtvigilien»
ihrer Unterdrückung, ihrer Repressıion, ıhrer hınzuweısen, be]l denen das olk un die
Toten un des Lebens, der Samenkörner un Gemelnden dıie traßen mıiıt Tausenden VO  >
der Hoffnung auf elıne «C Erde» und ein Kerzen saumten un erleuchteten, die s1e ZAUE
«L11CUCS Volk», die dem Erstgeborenen der L1CU- Erinnerung ihre Märtyrer auf die

Schöpfung nachfolgen werden. Angesıchts Bürgersteige stellten. Das Licht ist Quelle des
der Dımension der Solıdarıtät mıiıt dem Leib Lebens un der Hoffnung!
Christı wurde INa  e sıch dessen bewußt, WI1eVvV1e- Und dıe Menschenketten dıe WVON Razzıen
le unseTer Eucharıistiefejern «keine Felier des betroffenen Sıedlungen: Dı1e Armen stellten sıch
Herrenmahls» sınd un Verdammung Maschıinenpistolen un geschwärzten Gesıich-
un: nıcht Z Heıl» führen Kor 1L, 20=71 tern VO  . Soldaten9 dıie iıhre Sıedlun-
30), weıl s1e 1n Systemen, dıe für viele SCH durchsuchten, iındem S1Ee eıne oroise Men:-
Menschen Leid un Tod bedeutet haben, be1 schenkette bıldeten und, dıe Psalmentexte 1n
den Armen Ärgernis CITCSCN. der Hand, 1m hor SAMNSCH. «() Herr'! S1e

Ja die Armen entdeckten ımmer mehr, daß zertrefifen eın Volk, S1e unterdrücken deın
S$1e das Gedächtnıis des Todes und der Aufer- Erbteıl, s1e bringen die Wıtwen un Waısen
stehung dessen feierten, der sıch mıiıt den un morden die Fremden. S1e denken:
Armen, den Menschen mıt reinem Herzen, Der Herr sıeht CS Ja nıcht, der GCoft Jakobs
den ach Gerechtigkeıit Hungernden, den merkt CS nıcht. Begreıft doch, ihr Toren 1mM
des Gsuten wiıllen Verfolgten ZzZusammengetan Volk! sollte der nıcht sehen, der das Auge
hat geformt hat?» (Ps 94)

Auf diese Weıse hat INa  — dıe Dımension Dı1e «Antı-Folter-Bewezungzen»: Als eine der
kosmischer Geschwisterlichkeit des Sakraments entsetzlichsten Ausdrucksformen der lateiın-
dessen zurückgewonnen, der 1in der Teılhabe amer1ıkanıschen Dıktaturen oriıff dıe Folter

seinem Leib un Blut Z Bruder aller sıch, U VO  — diesen «gewaltfreıen prophe-
geworden 1st. tischen Bewegungen», die sıch Gandhı un

Martın Luther Kıng orlentierten, wurde S$1e
Fastenzeiten und Vıgılıen, gewaltfreie BEewegzungen, angeprangert. Man hıelt den Verkehr Au stieg

1ın dıe Metro e1n, stellte sıch VOT denVolkslıturgien Folterstätten, den Gerichten der «Unrechtspre-
Im kollektiven Gedächtnis der chrıstlıchen (Z@- chung», den Ausgängen der Kırchen, den Ver-
meınden sınd die gemeınsamen Fastenzeıten teıdı1gungsminısterıen auf, das Leiden un:
miıt ıhrer prophetisch-polıtischen Dımension Sterben Christı 1mM gefolterten olk anzukla-
och lebendig: der Öffentlichen Anklage un SCH
dem Anruf den @ a des Lebens. An dıe «DJas Gedächtnis der Märtyrer»: Der Tod VO  —
Stelle des Fastens, be1 dem den Kopf einfachen Hausfrauen, Jungen Arbeıtern, VO  .
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miıt der Wortverkündigung Beauftragten un N1ISs der Armen, WE CS UÜMNSETE «Jıturgische
Gemeıindeleıtern, VO  e Ordensschwestern, Pfar. Schiızophrenie», dıie das Leben un die W.ahr-
G1 un Bıschöfen, dıe «ihre (jewänder 1m eıt VO  - den Rıten un Symbolen scheıdet,

ZUT Umkehr aufruft.Blut des Lammes gewaschen haben» (Offb :
14), 1ST 1mM Gedächtnıis des Volkes das Di1e Geschichte 1n ihrer heilbringenden |DJE
glaubwürdigste Zeugnıis einer Kırche der Ar- ension als Kraft der Whahrheit un Wehen
INCIN, dıe «1N ıhrem ırdıschen Leben das des (eistes mu Z Kaıros werden, der ın
erganzt, Was den Leiıden Christı och ehlt» die Liturgie hereinbricht.
(Kol 1 24) Die «gekreuzıigten Chrıistusse» Liıturgıe des H Christus>»: Die lateinamer1-

«Leidensantlıtzekolonıalzeıitlichen Prozessionen siınd be1 kanısche Christologie der
diesen Begräbnisfeierlichkeiten VOTI «leeren Chrıist1i» (Puebla 9 hat der Gedächtnisfeier
Gräbern» übermalt worden un tragen des Passahopfers Jesu eine CUC Dimension
«Auferstehungsgesichter»! «Sıe haben ihr Le- verliehen. IDIG Passıon Chriıstı Haupt hat
ben für das olk hıingegeben un! sınd mıtten sıch AT Passıon den Glıedern erweıtert
unter uns!» singen die Gemeıinden. Apg S}} 4) [ )as Wort «Wır können unmöglıch

schweıgen ber das, WasSs WITr gesehen un
gehört haben» (Apg 4, 20) brach plötzlıch iın

IL Herausforderungen für dıe hatholische Liıturgıe dıie Eucharistiefeiern hereın. Diese prophe-
durch dıe Liturgien der Basısgemeinden tisch-subversive Dımension der Liturgie stellt

spirıtuell-lıiturgische Tradıtionen un ıhre
«transzendentalıstischen» oder «iImmanentist1-Diese Neuentdeckung der Kırche VO  — den

Armen her®, eın Werk des (Gelistes durch die schen» Reduktionen in Frage. Welche Kon-
un: glaubenden Miıtglıeder der (8E- flıkte gab CS da, VOI allem, WCI111 S1e ein un

denselben Kelch U ein und dasselbe rotmeınden, wurde als eıne «Evangelısierung der
Kırche» anerkannt (Puebla Der kultisch- mıteinander teilten: dıejen1ıgen, die das Blut
lıturgische Ausdruck 1mM edächtnıs des Vol. Christı VEIZOSSCH, un ıhre Opfer! Sündıgen
kes ist vielleicht einer der posıtıvsten Beıiträge da nıcht manche «entfremdende» Liturgien,

dem XC HGEN Eıfer, (den Methoden WECI111 S1e unempfänglıch siınd für das Gehe1im-
un Ausdrucksformen», dıe der Papst für die N1S des Leidens desjen1gen, der auf sıch selbst
«I1ICUC Evangelısıierung» verlangt. bezog, WAaS «WIT für den Geringsten der Brüder

Leider S4 darın nıcht die Stimme dessen haben» (Mt 25 40-45)?
erkannt worden, Was «der (Gelist der Kırche Führungsrolle des priesterlichen Volkes und «Rlerı-
Sagt» (Offb 3, 22), un der Wunsch ach hale Liturgie>»: Was all diese lıturgischen Aus-
«Gemeıinschaft un: Beteiligung», mıiıt denen drucksformen der Gemeıinden gemeınsam ha-
das olk «d1ie Liturgie inkulturierte», hat die ben, SE die «führende Rolle des priesterlıchen
Liturgie der katholischen Kırche nıcht 1ın Volkes», dem dıie Amter VO  — Dıakonen, Prıe-
gebührender Weise bereichert. un Bischöfen dienen un das S$1Ce begle1-

Obegleıch ıch mMIr dessen bewulfst bın, da ten Di1e «kopernikanısche Wende» des We1-
WITr uns och csehr nah den hıistorischen ten Vatıkanum fand ın diesen Gemeıinden VOIN

Ereignissen befinden un daß® dıese eine Armen 9 dıe in Chrıstus, dem Propheten
iınterdiszıplınäre Analyse erfordern, Wd5C ich, /Liturgen un Hırten getauft worden siınd

Müdßte INa  —$ nıcht in unseren Eucharıistiefeiernein1ıge Herausforderungen benennen.
«Anbetung IM Greist und IN der Wahrheit>» (Joh Raum dafür schaffen, da{s das olk dıe Wun-

4, 24) Diese kultischen Ausdrucksformen der dertaten dessen feılern kann, «der s1e Adus der
chrıstlıchen Gemeıinden, dıe heılıge Räume, Fınsterni1s 1n se1n wunderbares Licht geführt
Zeıten un Personen transzendıeren, sınd VO  = hat» (und führt)? etr Z 9) Die och 1e]
der Kraft des «(Gelistes der Freiheit un: W.ahr- klerikale Dıiımension der katholischen T4
he1lt» (Gal d 13) ın seınem historischen Kampf turg1€ erklärt ZU Teıl dıe alarmıerende Ab-

den Tod un dıe Lüge inspırıert (Joh Ö, wanderung 1n dıe pfingstkirchlichen, AA Par-
44) Die Freiheit Jesu gegenüber dem rel1g1Ös- tızıpatıon einladenden Gottesdienste..
kulturellen System wırd lebendig 1mM Gedächt- Dıie Inkulturation der Liturgıe: Die großen
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Appelle der Jüngsten eıt VO  — seıten des la- Blut derer, dıie dıe Sache Jesu Zu Inhalt ıhres
Lebens machten (Mt 10, 18 {f) Der lıturgischeteinamerıkanıschen Episkopats 1n Santo LJo-

mM1ng0, die Liturgie iınkulturieren (Santo Märtyrertod VO  o Erzbischof Romero, ein 5Sym-
Domingo 43 248), sınd in diesen «hıstor1- bo] für viele andere, hat eine «heılıge
schen Erinnerungen» des Volkes VOrWCZ8C- Scheu» VOT der Kommunıion des Leıibes un
L1OIIMNMEN worden. Der Glaubenssinn des Vol- Blutes Chrıstı, des treuen Zeugen, entstehen
kes für den «(sott des Lebens», für «Christus, lassen.
den Armen AUS Nazaret», seine befreiende Was geschieht miıt diesem Blutzeugnischa-
Dımensıon, den, der mıiıt ıhren Leıden, Toden rakter uNseIeI Sakramente?
un Auferstehungen solıdarısch Ist, ahm (3€e- Was gläubige olk der christliıchen Gemeıln-
stalt 1n Worten un Rufen, Prozessionen den hat dıe Österliche, festliche Dımension der
un Kreuzwegen, iın Gesang un Hoffnung, Liıturgıie für dıe Kırche zurückgewonnen, nıcht
1in Hunderten VOIN Zeichen un Symbolen, 1n entfremdenden Formen, die die Eschatolo-
mıt denen dıe Armen aus ıhren unterdrückten 1€ 1n unzulässıger Weıse vorverlegen, aber
Kulturen heraus die Taufsymbole der Wıeder- auch nıcht 1n verzweifelpen heidnıschen For-
geburt», die eucharıstischen Zeichen des «Pas- INEC  S

sahmahls» der dıe Fiırmsymböole des «Zeugn1S- Die Aufforderung, dıe historıschen Kreuze
SCS des Gelstes» bereicherten S1e alle arten mıiıt dem «leidenden Gottesknecht», der s1e alle
darauf, 1n ıhrer Vıelfältigkeıit un Einheit iın auf sıch hat, mıt dem Bliıck auf
den Schatz der Kırchen aufgenommen WCCI- das leere trab des Auferstandenen (Lk 24,
den Wenn diese sS1e nıcht integrieren, annn anzunehmen, stellen UNsSCIC Gottesdienste 1in
wıird das olk s1e 1n seliner Religiosıität eXEra rage Diese sınd oft eher «Gedächtnis» als

weıter lebendig erhalten. «Gedächtnisfeier» des österlıchen Handelns
des Befreiers Christus inmıiıtten der Geschich-

[Diese Fähigkeıt der Armen, AdUus$s dem LeidLiturgıe und Martyrıum un: dem Tod heraus das sıegreiche Leben
UDie Unterentwicklung der Pneumatologie iın feıern, 1st ein Geheimnıis der Gnade des Göf-
Lateinamerı1ka? erklärt ZU Teıl, auf tes Jesu «Ich preıise dıch, Vater, Herr des
einem Kontinent der Märtyrer (ın einem och Hımmels un der Erde, weıl du all das den
stärkeren Ma(iße als be1 der Conquıista/Evange- Weıisen un Klugen verborgen, den Unmün-
lısıerung, insofern der Konflıikt sıch diesmal dıgen aber offenbart hast» (Lk 10, 21)
zwıischen Chrısten abspielte) ach dem Sakra- uch dıe natıonalen un päpstliıchen Liıtur-
ment des Geıistes wen1g Verlangen besteht. giekommıssıonen mussen ıhre «vorrangıge
Dıe lateinamer1kanısche Erde 1st getränkt VO Optıion für dıe Armen» vollzıehen.

Comblın, I )er Heılıge Geılist (Bıbliothek Theologie! Vgl Sekretarıat der Deutschen Bischofskonferenz
(He.) Die Kırche Lateinamerikas. Dokumente der IL der Befreiung) (Düsseldor
und 11L Generalversammlung des lateinamerikanıscher
Epıiskopats 1in edellın und Puebla (Stımmen der Welt- Aus dem Spanıschen VO Vıctor1ia Drasen-Segbers
kırche (Bonn MARIANO PUGAVgl aa

Vgl Gutierrez, Die hıstorische Macht der Armen 1931 1in Sant1ago de 1ile geboren; 1959 Zzu Diözesan-
priester geweıht; Absolvent des Instituto Super10r de(München/Maınz

astıllo, Kırche und Polıitik (Frıbourg Liturgia; derzeit Professor für Liturgie der Confederacıön
Petre, Etherie, journal de VOYASC. Sources Chretien:- de Relig10sos de Chıle; Mıtarbeit 1mM Ausbildungsteam

11C585 (Parıs des Päpstlichen Priesterseminars in Santı1ago, 1n der
«Die Ehre Gottes 1st das Leben des AÄArmen.» Damıt Universitätspfarreıi Santa Ana:; während der etzten ‚Wall-

varılert Romero das Wort des Irenäus VO Lyon «Gilorı1a z1g re als Arbeıterpriester 1n der Bauwirtschaft Begleı-
De1 vivens homo» «Die Ehre (jottes 1st der lebendig« (ung der Basısgemeinden in den Randzonen Sant1agos,
Mensch» Miıtarbeit 1n der ehemalıgen Koordinierungsgruppe der

Vıerte Generalversammlung des lateiınamerıkanı- Comuniıidades Cristianas Populares; ZU1 eıt Pfarrer ıIn
schen Epıskopats einem Stadtviertel des einfachen Volkes 1n Santı1ago.

Anschrıuft: Parroquia Cayetano, DIE Rıesle 371 (LaBoff, Di1e Neuentdeckung der Kırche. Basisge-
meınden in Lateinamerıka (Maınz Legua), Santı1ago, Chiıle.
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